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Beschlüsse des BDR Hauptausschuss vom 29.04.2018 

Beschlüsse zu Ordnungen und Nebenordnungen 

 
A 1. Einstimmig wird auf Antrag des BDR-Präsidiums beschlossen, für die BHV 2019 die Ergänzung 
der Satzung  um die Themen Prävention Sexualisierte Gewalt, religiöse Diskriminierung und Inklusion 
vorzubereiten. 
 
 

A 2. Einstimmig werden folgende redaktionelle Änderungen der Finanzordnung  beschlossen: 
§2-2, §2-7, §2-8; § 4-3, §5, §6-1, §7-3, §8-1, §8-5, §8-6, §10-1  
 
 
A 3. Einstimmig werden folgende redaktionelle Anpassungen der Verwaltungsordnung beschlossen: 
Inhaltsverzeichnis, § 10, §14-8 
 
 
A 4. Einstimmig wird auf Antrag des Bayerischen Radsportverbandes die Änderung der 
Verwaltungsordnung § 8 Vizepräsident Hallenradsport beschlossen. 

Der Vizepräsident Hallenradsport ist für den Bereich Hallenradsport verantwortlich. Er sorgt für die 
Intensivierung des Leistungsgedankens der Kadermitglieder aller Sportler und bestimmt […] für den 
Saisonaufbau erforderlichen Wettkampfkalenders.  
 
 
A 5. Einstimmig wird die Änderung der Verwaltungsordnung § 15 Kommissionen beschlossen. 

2. Die Kommissionen können  geben sich eine Geschäftsordnung (GesOK a-n) geben , die vom 
Präsidium zu bestätigen ist. 
 
 
A 6. Einstimmig wird die redaktionelle Anpassung der Verwaltungsordnung § 22  Kommission 
Sportentwicklung und nichtolympische Disziplinen, beschlossen. 

. der Koordinator BMX-Freestyle Beauftragter 
 
 
A 7. Einstimmig wird die Ordnung der Koordinatoren und sonstige Mitglieder (OKsM) um die 
Aufgaben des Koordinators BMX Freestyle ergänzt. Diese Ergänzung führt zu verschiedene 
redaktionelle Anpassungen der OKsM. 
 
 
A 8. Zum  Antrag des LV Schleswig Holstein zum Thema E-Sports  wird eine Arbeitsgruppe gebildet, 
die sich intensiv mit diesem Thema beschäftigen soll. Bei den Überlegungen soll die radsportspezifische 
Bewegung (z.B. auf einer „smarten“ Rolle) im Vordergrund stehen.        
 
 
A 9 Zum Antrag des Vereins Scuderia Südstadt hinsichtlich der Sicherheit auf öffentlichen Straßen  
wird beschlossen, eine Sicherheitskampagne über die Social Media Kanäle zu starten,  mit Partnern 
aus dem Radsport, aber auch dem ADAC über weitere gemeinsame Aktionen zu reden und Material 
zur plakativen Aufklärung zu entwickeln (Aufkleber, Warnwesten, Banden für Veranstaltungen)          
 
 


